Luthers Lebenslauf  

	1483
	10. November: Geburt in Eisleben (Eltern: Hans und Margarete Luther)

	1484
	Übersiedlung nach Mansfeld, Besuch der Lateinschule, Domschule, Stadtschule

	1501
	Studium an der Universität in Erfurt

	1505
	Magisterprüfung

	1505
	Ende des Jahres: Eintritt ins „Schwarze Kloster“ in Erfurt

	1506
	Aufnahme in den Orden

	1507
	Priesterweihe

	1510/11
	Reise nach Rom

	1512
	Doktor der Theologie, Professor in Wittenberg

	1513
	Aufnahme der Lehrtätigkeit

	ca. 1514
	Luthers wichtige Erkenntnis: „allein aus Gnade gerecht“

	1517
	31. Oktober: Thesenanschlag an der Stadtkirche zu Wittenberg gegen den Ablasshandel

	1520
	Öffentliche Verbrennung der Bannandrohungsbulle

	1521
	Kirchenbann durch den Papst

	1521
	Reichstag zu Worms: kein Widerruf der Schriften ( Reichsacht über Luther

	1521
	Luther auf der Wartburg: Übersetzung des Neuen Testaments

	1522
	Druckfertige Ausgabe des deutschen Neuen Testaments

	1522/23
	Bildersturm ( Luther kehrt nach Wittenberg zurück

	1523/24
	Luther beginnt, Kirchenlieder zu dichten.

	1525
	Heirat mit der ehemaligen Nonne ‚Katharina von Bora’

	1526
	Deutsche Messe

	1529
	Protest der Evangelischen auf dem Reichstag zu Speyer - Katechismus

	1530
	Augsburger Bekenntnis (Confessio Augustana) – Luther auf der Feste Coburg

	1534
	Erste Gesamtausgabe der deutschen Bibel nach Abschluss der AT-Übersetzung

	1546
	18. Februar: Luther stirbt in seiner Heimatstadt Eisleben

	1555
	Augsburger Religionsfrieden


